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POLITISCHE JKÜNDSCHAU
Politikastereien

-an- Immer hat es neben der ernsthaften, das heisst
sachlichen Politik auch die «Politikasterei» gegeben. Der
Unterschied ist ein gesinnungsmäs'siger: Entweder richtet
einer die Augen auf die Gegenstände des Ge»?em«;o/ds und
sieht das Wichtige, das von der Zeit Geförderte, öder aber
er «tüfer# wöerä77 Gegner, ist misstrauisch, wendet die Au-

gen auf Personen, wird unsachlich und betrachtet Politik
als Gelegenheit, sich selbst hervorzustellen, sich von an-
dern abzusondern, Gruppen und Personen, Parteien und
Berufsklassen zu diskreditieren und in jedem Korb einen
Mistkübel zu vermuten, in welchem man «etwas Faules»
finden könnte. Man möchte sagen, die einen hätten Ver-
trauen, Vertrauen ganz allgemein, zum Wesen des Men-
sehen und zur Gesundheit menschlicher Einrichtungen, ob
es nun um den Staat, um Bewegungen oder Parteien gehe,
die andern aber urteilen und handeln aus angeborenem
oder anerzogenen Misstrauen heraus. Politik aber, die nicht
aus gesundem Vertrauen, verbunden mit klarem Blick, er-
wächst, ist Politikasterei.

Wir leben in einer Epoche, die bewiesen hat, wohin
die Misstrauischen den Staat führen können. Am Anfang
steht die Predigt: «Ks M lattes /a«7 m Staate/» Dann er-
folgt der eigene Absod 11 the i tsansp rueh. Und erzwingt man
die eigene uneingeschränkte Herrschaft, vernichtet man
alles «Faule», das heisst alles Andersgesinnte. Hat man
aber im eigenen Staate «aufgeräumt», geht man daran, die
ganze, ebenfalls faule Welt zu säubern. Dann kommt da,s
Me. Nämlich der Widerstand einer gar nicht verfaulten

Welt. Die Mächte des Vertrauens erstehen, setzen sich
zur Wehr.und beweisen am Ende ihre einigende Kraft.
Aber noch im Sinken hoffen die andern, dass die Sieger
am Ende doch so schlecht sein möchten, wie man sie
selber geglaubt, und dass sie sieh entzweien und zerstören
möchten...

/« der ScAicefe gab es im ,/a/w .7040 «ine Fertraw-ews-
/crise, die allenthalben den unsachlichen, misstrauischen
und seh!echtgläubigen Politikastern Oberwasser gab. For
dem 2iZre/ierisc/?en ObergrencM wurde in zweiter Instanz
71?'. Gasser row «Bunde der .Su/nrniions/osen» zu tausend
Franken Genugtuung und 900 Fr. Umtriebskosten an den
7\7«r/er Gr. O/nec/d, Nationalrat und Präsident des VPOD,
ve.rknurrt, weil er behauptet hatte, der Kläger habe Ver-
mögen seines Verbandes ins Ausland verschoben und da-
mit seine Flucht vorbereitet, habe ferner ein Mitglied des
«Elefantenklubs» mobilisiert, um die Bundesratskandidatur
von.Nationalrat Bratschi.zu torpedieren. Vergangene Ge-
schichten, aber symptomatisch! Viel feiner scheint der so
hoch angesehene « G o11/<«rd/nmd» sein Misstrauen aufzu-
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?01.1^15 enk
kolitilîsstereieiì

-M- immer bat ss neben àer ernstkakten, âas keisst
zzâliâôii kolitik auok àie «Dolitikasterei» AoZel>en. Der
Wersekisà ist à AesinnunASmässiAkr: Lntweàer riektet
eillkr àie àgen auk à <?SA6m«tä»cke <à t?6»lîsàmo/?Ls unâ
ziàt à Wiâtisse, à von àer Xsit (ZekSkàsrts, àr aber
N «Merê Sàâ t?eAà, ist misstràuîsâ, wenà âis à-
^5 auk kersonen, wirâ unsaâliek unà betraâtet Dolitik
à Kele^enbeit, sieb selbst kervorsiustellsn, sied von an-

à ab^usonàern, (Zruppen unâ Dersonen, Karteien unà
Leiuksklassen rm àiskrsàitieren unà in jeàsm korb einen
Zlistkübel «su vermuten, in welâem man «etwas kaules»
kmà könnte. Nan môâte snASn, âie einen batten Ver-
trauen, Vertrauen ssaim allgemein, ?.um Wesen âes Vlen-
sckkll unà ?ur Desunàbsit mensâliâer KinriâtunAsn, ob
K rum um àen Ltaat, urn LeweAun^en oâer Parteien xebe,
à anàern aber urteilen unà banàeln aus anAeborenem
oâer aner^oZensn Nisstrauen Ireraus. kolitik aber, àie niât
ws xesunàem Vertrauen, verbunàen mit klarem Lliek, sr-
vàt, ist kolitikasterei.

Mr leben in einer Dxoâe, àie bewiesen bat, wobin
«lie Nisstrauisâen àen Staat kübren können, Vm VnkanA
»tàt è kreckiAk.' «à is«t KKes /oM im S^aaks/» Dann er-
kolAt äer eigene ^bsoäutbsitsanspruek. Hncl er?winAt man
äie eissene uneinAesobränkte Dsrrsâakt, verniâtet manà «Kaule», clas keisst alles Vnàersxesinnte. Hat manà im eisssnen Staate «auk^eräumt», ssebt man àaran, âie
UMS, ebenfalls kaulg Welt ^u säubern. Dann kommt âas
àâs. Mmliâ âer Wiàerstanâ einer Zar niât verfaulten

Welt. Die Näobte âes Vertrauens ersteben, sàen siâ
i^ur VVâr.nnâ beweisen am Dnàe ibre einiAsnàe krakt.
V.ber noeb im Linken Kokken àie anâern, âass àie Lieber
am knàe àoâ so sâlsekt sein möebtsn, wie man sie
selber As^Iaubt, unà âass sie siâ entzweien unà Zerstören
möäten. ..i.

/n cker Zab es à àe DerDat/ems-
/crà, âie allentbalben àen unsaâliâen, misstrauisâen
unâ sâleektK'lâubissen kolitikastern Oberwasser Aab. Dor
àm àe^e?-isàm. Odergeriâ wuràs in Zweiter Instand
vr. t?a«ser vom «öumcke à SAöve^ioKs5oä^ ?u tausenà
kranken OsnuKtuunZ unà 900 kr. Dmtrisbskostsn an àen
kà/er Dr. D/rrec/ìk, kationalrat unà krâsiàent âes VKDD,
vsrknurrt, weil er debauptet batte, àer Kläger babe Ver-
möALn seines Verbanàes ins àslanâ versâoben unà âa-
mit seine kluât vorbereitet, babe ksrner ein VlitZlieà âes
«klekantenklubs» mobilisiert, um àie Lunâesratskallàiâatur
von Klationalrat kratsâi nu torpsâieren. VerFanASne De-
sâiekten, aber s^mptomatisâ! Viel keiner sâeint àer so
koâ anAösekene «OoDàràâÂ» sein Vlisstrausn auk?.u-
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im 28. Juni 1944 von den Alliier

ziehen, der Frezmawrer trncZ ./wc/ere nick/ m seilen RezAew

r&Mei, «weil sie sich nicht voll für die Sache einsetzen

würden», wenigstens nicht alle! Es gibt mehrere Spielarten
des «zerklüftenden Misstrauensbazillus», aber man fragt
sich, was mehr • abstösst, jene grobschlächtige unwahre
Nachrederei oder die vorgeblich so gewissenhafte Sichtung
der Eidgenossen durch den Gotthardbund

Yielfrontenkrieg
Der Höhepunkt des Weltkrieges ist erreicht. Vielleicht

biegt die Kurve schon bald zum Steilabsturz, vielleicht hält
sie sich einige Monate auf dem jetzigen Niveau. Es wZr(Z

r/awg aa/ (fie (ZezrtecAe« Reserven aw/covmew, die nun auf
einen Schlag im Osten, Süden nnri Westen benötigt werden
und vielleicht bald auch im Südosten oder anderwärts, an
Fronten, die von den Angelsachsen noch nicht eröffnet,
aber vorgesehen sind. Spricht man von den Reserven,
dann ist eingeschlossen die Serie der sogenannten «Ferge/-
inn^sw?a//en», von den Luftkräften, die Göring in Hinter-
hut gehalten, abgesehen. «V 1», der «Höllenhund», heult
noch in Abständen von wenigen Minuten oder auch Stun-
den, über Südost-England, namentlich über dem «Gross-
räum London», aber die Wirkungen, die ihm Berlin zuge-
schrieben, werden von den Engländern bestritten. Selbst-
verständlich, so betonen sie, wird jeder Explosivstoff, der
in einer unserer Städte krepiert, Schaden stiften. Aber
eine «Flügelbombe» erreicht nicht die Zerstörungskraft
der gewöhnlichen britischen und amerikanischen Zweiton-
nenbomben, ist zudem nicht gezielt und geht zu hohen Pro-
zenten an Stellen nieder, die militärisch und wehrwirt-
schaftlich absolut bedeutungslos bleiben. Demgegenüber
nehme die Präzision der richtigen Flugbombardierungen
immer noch zu und ebenfalls die Quantität der abgewor-
fenen Sprengladungen.

Am/ c/er 7/oZôwseZ C*ote»/m /amfe« e/Ze AmmTcawer rite
vorbereitete «F 2», das heisst Vergeltungswaffe Nr. 2. Es
soll sich nun um ein richtiges Raketengeschoss handeln,
das vermutlich ferngesteuert würde, eine Eigenschaft, die
man anfangs fälschlicherweise dem «Höllenhund» zuge-
schrieben. Eine derartige Steuerfähigkeit würde V 2 ge-
fährlicher als V 1 machen. Aber schon stellen sich Tech-
niker und Flieger auf die Abwehr des neuen Geschosses
ein, und es ist nicht ausgeschlossen, dass es ebenfalls
zum Gespött der Alliierten wird, kaum dass Berlin es ein-
setzt. Gewiss ist vorläufig, dass der Höllenhund die In-
vasiön nicht beeinflusste und den Aa/marscA Mon/iyomer^.v
CT (/or VoraaveZte in keiner Weise stört.

Rechts: In der Normandie
ist die SS-Panzer-Division
Hitler-Jugend alsVerstär-
kung eingetroffen. An Mut
gebricht es den jungen
Kämpfern nicht, wohl
aber an Kampferfahrung

Was c/Ze Reserven an/ (Zern Wasser awgeAZ, so scheint,
eben in allerjüngster Zeit die Drohung der Schnellboote
im Kanal auf ein Minimum reduziert worden zu sein,
(90 Sc/?Z//e, so meldet London, wären einer Massenbomöar-
(Zierim// des ZZa/ews von Le Havre O/j/er ge/aüfe«
Die Reserven 2M Lande sind natürlich das Wichtigste, aber
sie verlieren einen Grossteil ihrer Bedeutung, wenn ausser
den Helfern aus der Luft auch die wichtigste moderne
Waffe geschwächt auftritt, die Panzerwaffe, welche Anno
1940 den Deutschen ihren Sieg in Frankreich fast ebenso

leicht gemacht wie im Herbst zuvor jenen in Polen. Lon-
don kalkuliert, dass die /ün/ (Zew/scLen Ranserdivisioren
in der. JVomam/Ze sehr schwere Verluste erlitten hätten
und dass im Westen ausser diesen Fünfen nur noch vier
weitere zur Verfügung stünden. Mehr und mehr gehe die

deutsche Führung dazu über, Angriffe mit kleinen Be-

ständen durchzuführen, ein Verfahren, das besonders hohe

Verluste nach sich ziehe, sobald die Panzerabwehr ort-
lieh massiert auftrete.

Die Eroberung von Cherbourg
hat indessen den Amerikanern bewiesen, mit welch todes-

mutigen Gegnern sie zu tun haben werden, auch wenn der

Widerstand aussichtslos geworden und die Reserven aller

Art geschwunden sind. Die Schilderungen der Kämpfe
«m (Zas EorZ aa/ (Zern Mow/ RoaZe, die Bergpyramide dicht

an der südlichen Peripherie der Stadt, gehören zum Furcht-

barsten, was uns dieser Krieg schon gebracht, beweisen

aber auch die Findigkeit und Entschlossenheit von Be-

Satzungen, die dem Befehl, bis zur letzten Patrone auszu-

harren, nachkommen. Mehrmals hatten die Amerikaner
das Fort genommen, aber wenige Zeit nachher schössen

die Kanonen, die man zu zerstören vergessen, wieder. Die

Verteidiger waren, wie bei Cassino, auf unterirdischen
Wegen wieder in die Bergstellungen gestiegen und hatten

die offenbar unbewachten Positionen von neuem besetzt.

Um aber eine Eroberung von aussen unmöglich zu machen,

mauerten sie alle Eingänge zu. Erst neue Bomben der

RAF vermochten dieses Nest, ebenso die zwei Dutzend

andern, zu vernichten.
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Zmpfs in cier Rormanclie. ac
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-ieben, der Rrstmaarer a»d dî?ds» ma/d à «eàeK Raè/?a?î

da/def, «weil sis siob niobt voll kür «lie Laobe einset-en
würden», wenigstens niobt alle! Vs gibt mebrere Lpielarten
(les «-erblüktenden Niss t r-> u ensb a - il lu s », aber man kragt
sieb, was mebr abstösst, .jene grol»sobläobtige unwurbre

àokràrsi oder die vorgeblieb so g-ewissonbafto Liobtung
der Eidgenossen dnreb den Vottbarddund!

VieIkronteàrieK
ver Böbexmickt des Weltbrieges ist erreiobt. Vielleiobt

biegt die Rurvs sobon bald -um Lteilabstur-, vielleiobt bält.
sie sieb einige Konnte auk dem jet-igen Riveau. Rs àck

aa/ die deàc/?e» Re^ervsw an/ramman, die nun auk

ama?? Loblag im vsken, Läde» Md Meàn benötigt werden
und vislleiobt bald auob im Lüdosten oder anderwärts, an
Dronten, die von den àgelsaobsen noob niobt erökknet,
aber vorgssebsn sind. Lxriobt man von den Reserven,
dann ist eingesoblossen äs Serie à sozm?îK???d6w «veryei-
kîMAsrva//en», von den vuktvräktsn, die Vöring in Hinter-
but gebalten, abgegeben. «V 1», der «Ilöllenbund», beult
noob in Abständen von wenigen Ninuten oder auob Ltun-
den, über Lüdost-Dngland, namentlieb über dem «Brass-
räum Vondon», aber die Wirkungen, die ibm Berlin -ugo-
sobrieben, werden von den Engländern bestritten. Lelbst-
verstaudliob, so betonen sie, wird jeder Rxplosivstokk, der
in einer unserer Ltädte krepiert, Lobaden stiften. Vber
eine «Dlügelbombe» erreiobt niobt die Rerstörungskrakt
der gewöbnlioben britisoben und amerikanisoben Zweiten-
nenbomben, ist -udem niobt gs-ielt und gebt -u boben Rro-
-enten an Ltelien nieder, die militarised und webrwirt-
sobaktliob absolut bedeutungslos bleiben. Demgegenüber
nebme die Rrä-ision der riobtigen Dlugbombardierungen
immer noob -u und ebenfalls die Quantität der abgewor-
kensn Lprengladungen.

du/ der Ra/àêvse/ voà/ia /aadar? die Bmsràtter âvorbsrei/ske « v 2», das bsisst Vergeltungswaffe Rr. 2. Rs
soll siob nun um ein riobtiges Raketengesoboss bandeln,
das vermutliob ferngesteuert würde, eine Rigensobakt, die
man anfangs kälsoblieberweise dem «Ilöllenbund» -uge-
sobrieben. vine derartige Ltouorkäbigkeit würde V 2 ge-
käbrliober als V 1 maoben. Vder sobon stellen siob Reob-
niker und Dlieger auk die tVbwebr dos neuen Besobosses
ein, und es ist niobt ausgosoblosson, dass es ebenfalls
-um Bespätt der Alliierten wird, bäum dass Berlin es ein-
set-t. Bewiss ist vorläufig, dass der Ilöllenbund die In-
vasion niobt beeinflusste und den du/marso/i
W àr Vormandis in keiner Weiss stört.

keclik: In äsr Klormcmäls
Ist cils SZ-ponisr-IvivlZlon
I-iUIsr-vgencI ols Verstär-
Icung singstrofssn. ^n (viut
gsbrlckt es cisn jungen
Kämpfern nickt, votil
aber an Kempterlakrung

Was die Reserven au/ den? Wasser anc/sât, so sebsidt
eben in allorjüngster Reif die vrobung der Loknellkoots
im banal auk ein Ninimum redu-iert worden -n sej^
<80 Lc/tt//e, so meldet Vondon, wären einer Ua««e?à»àr-
d/erun?/ à Ra/âs van Rs Ravre v/?/er As/àn
R/e Reserven. Rande sind natürliob das Wiobtigste, absr
sie verlieren einen Brossteil ibrer Bedeutung, wenn ausssr
den Belfern aus der vukt auob die wiobtigste moderus
Wakke gesobwäobt auftritt, die Ran-erwakke, welobs àuo
1940 den veutsoben ibren Lieg in Drankreiob fast edsmo
leiobt gemaobt wie im Herbst -uvor jenen in Bolen. vor-
don balbuliert, dass die /à/ den/scRsn Ranse?-divi«io?ie?!
in der Rormandie sebr sobwere Verluste erlitten bättsn
und dass im Westen ausser diesen Dünken nur noob vier
weitere -ur Verfügung stünden. Uebr und mobr gebe lie
deutsobe Dübrung da-u über, Vngrikke mit bleinsn Le-

ständen dureb-ufübren, ein Verkabren, das besonders bà
Verluste naob sieb -iebe, sobald die Ban-erabwebr ört
lieb massiert auftrete.

Die Braborung von (lberbourg
bat indessen den Vmeribanern bewiesen, mit welob teâss-

mutigen Regnern sie -u tun babon werden, auob wenn âsr

Widerstand aussiobtslos geworden und die Reserven allsi
Vrt gesobwunden sind. Die Lobilderungen der Rümpfe
?/???. das Rori a??/ dem l/ar?f Roa/e, die Lergpvrainicle àiekt

an der südlioben Reripberie der Ltadt, gebären -um Durât-
barsten, was uns dieser Rrieg sobon gebraobt, beweise»

alier auob die Rindigbeit und Rntsoblossenbsit von öe-

sat-ungen, die dem Lekebl, bis -ur let-ten Ratrons aus-u-

barren, naobbommon. Uekrmals batten die Rmeribansr
das Dort genommen, aber wenige Reit naobber sobosse»

die Ranonen, die man -u -erstören vergessen, wieder. Bi«

Verteidiger waren, wie bei (lassino, auk unterirdisàn
Wegen wieder in die Lergstellungsn gestiegen und käu
die offenbar unbewaebten Rositionen von neuem dssàt,
Vm aber eine Rroberung von aussen unmögliob -u maelm,
mauerten sie alle Ringänge -u. Rrst neue Bomben à
IVVD vermoobten dieses Rest, ebenso die -wei vut-euà
andern, -u verniobten.
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Als (W« 26'. ./um, 20 Tage nach der ersten Landung,
ßaapZgwarZier (Zie Kro&erwwg (Zer ßa/ewsZa(ZZ

wurde die Meldung, eingeschränkt durch den

Zusatz dass noch so und so viele Widerstandszentren,
laiunter das Arsenal und der Militärhafen, gesäubert wer-

den mussten. Der organisierte, zusammenhängende Wider-
tond jedoch sei beendet. Mit diesen Einschränkungen
«rden wohl eine Zeitlang alle Nachrichten von der West-
Iront, sobald sie sich auf die Eroberung befestigter Stel-

langen beziehen, versehen werden müssen. Immer und
überall gedenken die Verteidiger sich «wie WaAwsiwwige

zu schlagen», nach dem Befehl von Rundstedts. Das gilt
einmal von den auf Cap (Ze to Z/agwe eingeschlossenen
Resten der drei Divisionen in Cherbourg, ebenso wie
jenen in der Nordostecke Cotentins. Das gilt ebenso

von der BesaZswwg im SZ-Lö, welches als nächstes Ziel der
Amerikaner und Kanadier gilt, Zw Caew ist das Beispiel
schon gegeben worden. Zwi.s'cAew Caew ww(Z SZ-Lö ringen
Infanterie und Artillerie um den Raum südöstlich der
Überlandstrasse, welche nach der endgültigen britischen
Eroberung von Tilly überwunden wurde. Aber (tos Ce-
lande ids 0(Zow/7ässcAew scheint ein einziges Netz von
Gräben, Minen und Drahtsperren zu sein, das «wie Cas-
sino» hält.

Natürlich rechnet Montgomery damit, eines Tages mit
denselben Mitteln Herr des deutschen Widerstandes zu
werden, welche schliesslich Cassino, die Gustavlinie und
die Hitlerlinie niederzwangen und den heutigen Bewe-
gungskrieg in Italien einleiteten. Das heisst, dass zuerst
die furchtbare Artilleriekonzentration nach russischem
Muster aufgebaut werden muss. Sie zu stören, wird Rund-
stedts erstes Bemühen sein müssen. Der ßesiZz «» CAer-
tan? aber erleichtert je nach der BewwZzôarAeiZ (/es (Zemo-
feZew Pa/ews die Aufgabe der Anglo-Amerikaner gewaltig
und kann die «zweite Phase des Krieges in Frankreich»
rasch nahe rücken. Zunächst aber erwartet Montgomery
schwere deutsche Gegenangriffe, nachdem allen Strassen-
Zerstörungen zum Trotz nun doch ein umfangreicher Auf-
marsch der Rommeischen Abwehrarmee zur Tatsache ge-
worden. Ein ganz anderes Bild als jenes im Westen bietet

die russische Grossoffensive,
welche nach dem finnischen Vorspiel nun fmiscAew Po-
totefc wwcZ dew Prip/eZsiZmp/ew losgebrochen. Stellen wir
fest, dass die Stalinschen Armeen in mehr als zweimona- '

%er Arbeit jenen Aufmarsch vollziehen konnten, an wel-
chem die Alliierten im Westen momentan und noch auf
längere Zeit hinaus arbeiten werden. Are y'erZem der ein-
2eZ«e« HwgrrZ/fsseAZorew siawdew TawsewOe vow GescAüZsew
ItfZ, dahinter Tank- und Infanteriemassen von unvor-
stellbarer Häufung, Nach den englischen und amerikani-
sehen Berichten aus Moskau sollen mehr als eine Million
«nn nur an dieser Frontstrecke zur Verfügung stehen,
für die stellenweise nur dünnen deutschen Abwehrlinien
»chon der Masse wegen eine Gefahr ersten Ranges. Dass
solche Häufungen keine Fabel sind, liest man auch aus
wombs «FagesOe/eAZew», welche vor IFiZeös/c 42, vor ßo-
orwsA MMd MogiZew; wieAr aZs 60 Divisiowew erwähnen,

® Luftdivisionen nicht mitgerechnet.
Die Resultate der nur dreitägigen Kämpfe waren spre-

ciend genug: Die Düwa wies/Z/cA IFiZeAsA aw/ 40 Am Breite
I erscAriZZew, SiroDwo und OAoZ genommen, der Düren-

Süden effektiv, säd/icA IFiZe&sA die Grwppe
®^®iaAo«;sAi über die Bahnlinie nach Orscha eben-

die\z?hbrochen, der Dnjepr überschritten, bald darauf
lj,., Reinigung mit Bagramjams Nordgruppe vollzogen,
ei«

eiw,(/e.scAio,s'.sew, /ww/ Divisiowew der FerZe/eZigrwwg
(/of/. ^ und verloren, IPiZeAsA seZösZ wacA drei Pa-

die- dds dem PiicAew ges/wrmZ. Am Südpfeiler
«Weissrussischen» Front die Mrmeew PoAossoies/cis

einerseits siicZZicA vow ScAZoöiw im Vorstoss gegen ßo-
A aisA, anderseits aus dem ßrAcAewAop/' Po^aiseAevv über
den DrwZ/Zwss vorbrechend, nach zwei Tagen schon ««/'
20 Am A'äAe im Z/aZöAreis am ßo&wisA aufmarschierend
und zum Sturm bereit, während in ihrem Rücken das
schwer verteidigte ScAZoöiw ge/aZZew war. Der driZZe SeA-

Zor, jener ösZZieA Mordete (Mohilew), wurde von der
Mrmeet/rappe SacAarow? frontal durchstossen, die /Vom/«
und die deutschen Bunkerstellungen bei PscAawssg ge-
nommen und Moe/iZew «sZarmreif» gelegt. Die vierte
FrowZsZeZZe, ;/ewe von Or.scA« am o&erw DwjeprAaie, vow
7'.s-cAe.r»yaAow.'sAi wör(ZZicA, vow SacAarow sädZicA üAer/Zw-
f/eZZ, geriet in die Zange und wurde, wie Witebsk, unhalt-
bar. Mit den Erfolgen bei Orscha und Bobruisk drohte
anfangs dieser Woche auch Mohilew die Zange, und die
angelsächsischen Korrespondenten in Moskau sprachen
schon vom losbrechenden Verfolgungskrieg quer durch
Weissrussland.

Es ist indessen nicht ausgeschlossen, dass die weiss-
russischen Fronten von der obersten russischen Heeres-
leitung so wenig wie die erste finnische wönZZieA vow
IFZAorg und (Zie «zîveiZe /iwwiseAe» swiscAew DarZoga- w«(Z

Onegasee als Hauptfronten angesehen werden. Als «Re-
servenverzehrer». leisten sie grösste Dienste für den Fall
eines Vorstosses an der gaZigZscAew ProwZ zwiscAew Ko-
«;eZ ww(Z GzerwomiZg, -die wir nach wie vor als den wich-
tigsten Sektor der gesamten Ostfront betrachten.

An der italienischen Front,
welche nach Berliner Verlautbarungen keinerlei Reserven
an sich ziehen sollte, da sie Nebenfront wäre, sind zwei
Divisionen aus dem Balkan und eine aus dem Westen ein-
gesetzt worden. Vermutlich sind es diese neuen Kräfte,
welche von Kesselring erlaubten, (Zie zweiZe grössere Fer-
0ögerwwgs«AZiow seiZ (Zer Päwwmwg Poms durchzuführen.
Die erste, die eine schwache Woche gedauert hatte, stellte
man seinerzeit am Bolsenasee und vor Terni-Rieti fest.
Die zweite, so scheint es, sollte auf einer Linie beginnen,,
die aus der Gegewd vow GrosseZo saw? Zras/mewZscAew
See aw(Z vow cZorZ AiwwAer aw/ cZew 4400 m AoAew ,1/owZe

Pewwiwo, (Zaww (Zern CAiewZi/Zwss ewZZawg Ais aw (Zie Mi/H«
führt. Je länger sich diese ganze Linie hält, oder je län-
ger auch nur einzelne Teile standhalten, desto mehr. Zeit
wird gewonnen, um (Zie MrwoZiwie., das heisst Pisa-FZo-
rewiS-Mresgo-Mpewwiw-Mwcowa, auszubauen. Hinter der
Arnolinie liegt alsdann (Zie eigewZZicAe FerZetoigwwgssZeZ-
Zwwg am Pass (Zes eZrwsAiscAew Mpewwiw. Mwcowa bleibt
auch für sie der Adria-Eckpfeiler.

Inzwischen ist die fünfte Armee am Westflügel der
-Verzögerungslinie» durchgebrochen und hat (Zie «MeZaZZ-

berge» landeinwärts genommen, so den. «MowZe MZZo»,
während an der Küste der Z/a/ew PiomAiwo gegenüber
SElba fiel. Schwieriger gestalten sich die Operationen
aw (Zer (ZireAZew SZrasse wacA Siewa. Am härtesten wider-
stehen die deutschen Verbände Aetoersei/s (Zes Zrasime-
wiscAew Sees, wo sie eine halbe Woche lang im wieder-
eroberten CAiwsi zu bleiben vermochten. An der Adria-
route vollends scheinen die eingesetzten deutschen Tiger-
und Panthertanks (Zie cZewZsçAe ßemZscA«/Z im SeAZor vow
Mwcowa zu demonstrieren. Denn hier ist bereits die
«deutsche Hauptlinie» angeschnitten.

Eine wichtige Rolle spielen (Zie ParZisawew, die iw PZo-
rew£ eiwe ricAZige SZrassewscAZacAZ scAZagew und anschei-
nen Zuzug aus den Reihen der Mussolini-Miliz bekommen
haben. Schon ist die Rede davon, dass die Deutschen
in ganz Oberitalien das reine Besatzungsregime einfüli-
ren und den Duce samt seinem «neofascistischen Re-
gime» ausschalten wollen. Die allenthalben verstärkte
Sabotage, die Strassenzerstörungen, die Überfälle, der
GeweraZsZreiA iw Gewwa, die SZreZA.s iw J/aiZaw(Z scheinen
dazu zu zwingen.

oie vennen wocne 762

â KM 26. ./um, 20 ksge nsob äs!' ersten Dsnâung,

Kse«^o^^ //KU^v/g'UKr/ier à B.roberuuA Ber //a/eus/aB/
KêàM^«6, vuràe à Melàung eingesobrsnkt àurob àen

?>isà àsss noob so unà 80 viele ^Viàerstsnàszentren,
Iswnter àss Vrsensl uiià àer Militsrbsksn, gesäubert V'V.

à müssten, ver organisierte, zussmmenbângenàe Wiàer-
-t-uià joàoob sei beendet. N it «lisse» kinsobränkungen
«êràsn vobl sine Zeitlang alls Vsobriobten von à- 'West-

Imllt sobslà sis siob suk àie krobsrung bekestigter Ltel-
Iimssèn >>s?.ikt>sn, vorsobon veràk-n müssen. linmor uncl

àmli geàeuken àie Verteidiger siob «Me kkaHusiuuiAe

A selàZsn», ns.sk «tsin Lekebl von Runàsteâts. Das gilt
àmà von àen suk Da/? Be /a //K«?ue eingosoblossenen
Ilesten àer drei Divisionen in Dberbourg, ebenso vie
jeê in àer Rorâosteoke Dotentins. Das gilt ebenso

â àer Be«àaus/ iu 8/-Dô, volobes sis näobstss /Del àer
àsriksner unà Xsnsài' gilt. à Daeu ist àss Beispiel
zàon gogekou worden. kräeüeu Daeu uuB 8/-B0 ringen
Iiàtei'is unà Vrtillerie uni àen Raum süäöstliob àer
Vàlsnâstrssse, velobe nsob àer endgültigen britisoben
Lwbsrung von ààll^ überwunden vuràe. Vber Ba« De-

Sà6i« sum DBou//ü««cHeu sebeint ein einziges Retz von
iZckben, Minen unà Drabtsperren zu sein, àss «vie Das-
zwo» bält.

ülatürliob reebnet Montgomery damit, eines Rages mit
àsslbsn Mitteln Rerr «leg âeutsoben ^Viàerstanàes zu

Mià, velobe sebliessliob Dsssino, àie Dustsvlinie unà
à Mlsrlinie niederzwangen unà àen beutigen Leve-
«ruiAskrieg in Itslisn einleiteten. Dss beisst, àsss Zuerst
à kurobtbsre Brtilleriekonzentrstion nsob russisobem
àster sukgsbsut werden muss. Lie zu stören, wird Runà-
steà erstes Lemüben sein müssen. Der Be«i/Z von DÜsr-
dovA sbsr erleiebtert je nsob àer Beua/êàr/esi/ Be« Bemo-
lieà Ba/eus àie àkgsbe àer Bnglo-Vmsrikaner gewaltig
>mâ kann àie «zweite Rbsse âes Briefes in krankreiob»
mck nsbe rüoksn. Aunäebst sber erwartet Muntgomoi'v
sàere àeutsobe Degensngrikks, nsobâem sllen Ltrassen-
MÄörungsn /um Rrotz nun âoob ein umksngroiober Buk-
nunseb àer Rommelsàben Bbvobrarmoe zur Rstsaobe A'e-
màn. Din ganz anderes Bild als jenes im besten bietet

àis russisobe Drossokkonsive,
ààe nsob âem kinnisobsn Vorspiel nun ZàeHeu Bo-
à/c KKà àou Brip/e/süMp/eu losZebrooben. 8tell en wir
lest, àsss àie Ltslinseben Armeen in msbr sls /.veimons-
tîMr àbeit jenen àkmsrsob voll^ieben konnten, sn vel-
àm àie Alliierten im ^Vesten momentsn unà noob suk
IwAkre Deit binsus arbeiten verâen. Km /sc/em Bor sm-
NlMK KuAS-i/fsseBitoreu ànàu Bausoucks vou Dsso^ü/so,,
àreÂ, àsbinter Dank- unà Inlsntsriemsssen von unvor-
àlldsrsr Mutün^. Vseb àen englisoben unà smeriksni-
scken lZeriobten sus Nosksu sollen mebr sls eine Million
àll nur sn àser Drontstrsoke r.ur Vertü^unA stebsn,
">r àie stsllenveise nur àûnnen âeutsoben ^.bveln'linion
schon àer Nssse ve^en eine Detsbr ersten BsnZes. Dsss
solcke MukunFen keine Dsbel sinà, liest msn snob sus
^ «BKAesbs/o/i/ßT?», vvlobe vor B2, vor So-
mà/c ur«B à/oAi/sui mâr M Siviàiouon. ervsbnen,

^ buktàivisionen niobt mitKereobnst.
Dis kesultste àer nur àreitSAiKen Dsmple vsren spre-t Mg Agnu^: Sie Süu« zoesKic^ à'êebâ au/ B0 à Sreiês

^ e?MârittnK, Kro/iuo unà Ddo^ genommen, àer Duron-
7'â Uîrob Lûàen eklektiv, «üBKoB lVi/ebsB àie DruMS
.?ààkowâ über àie lZsbnlinie nsob Drsobs eben-
l!il>^v ^?rooben, àer Dnjepr übersobritten, bslà âsrsul
lb» / ^îujAun^ mit lZs»rsmjsms Vorà^ruppe vollso^en,
eìr

^
n

^àAeso/î^osseu, /à/ Oivisioueu à Ver/ô/â'AuuA
'uul verloren, Mi/ed«/e ss/b«/ Brsi Sa-

«lie- au« Bem Sûo/eou A6â/ûrM/. Vin Lûàpkeiler
«vveissrussisoben » Dront Bîe Vrvmo» SoBosso?vs/ci.8

si> erseits sûâc/î vou im Vorstoss AeAsn So-
^ uis/c, snâerseits sus âem Sruo/cou/cop/ SoAK/scâou.' über
àen Sru//àss vorbreobenâ, nsob 2vei IsZen sobon nu/
26 /cm V«/m im Sn/d/crei« um SoöruisB sutmsrsobierenâ
unà 2!um Sturm bereit, vsbrenà in ibrem llüoken àss
sobvver verteiàiZte 8o/«/odà Ag/nSeu vsr. Ser BrB/e 6eB-

/or, jener ö.V/m/t NoMeu? (Mobilev), vuràe von àer
Mrvîes^ru^^o 8«o/«aro?v krontsl àurobstossen, àie Srou/n
unà Mie âeutsoben Lunkerstellun^en bei Sscàuss?/ Ze-
nommen unà à/oAêàr «s/urmrei/» AslsAt. Die vierte
Srou/s/oSs, /eue vou Drsoà «m ober» à/o/rràm, vou
?'so/m>rvM/co?v8Bi uorâo/è, vou 8ao/««ro?v «ûâo/î üder//ü-
s/â, geriet in àie Dsn^e unà vuràe, vie VVitebsk, unbslt-
bsr. Mit àen Driol^en bei Drsobs unà Bobruisk àrobte
sntsngs âieser tVoobe suob Mobilev àie DsnZe, unà àie
sn^elssobsisoben Dorrespvnâenten in Mosksu sprsoben
sobon vom losbreokenàen VertolAunssskrieA Mer àurob
V'eissrusslsnâ.

Ds ist inàessen niobt sus^esoblossen, àsss àie veiss-
russisoben krönten von àer obersten russisoben Heeres-
leitunZ so venin vie àie erste linnisobe uorâc/t von
lVidor«/ unà à «suim/o /ru»isc/m» SnBo«/«- uvB
DueAnsse sls llsuptt'rnnten snK.eseben veràen. Vls «Be-
servenver^sbrer» leisten sie grösste Dienste kür àen ksll
eines Vorstosses sn àer AnààVeu Brou/ Bo-
v?e/ uuB Dseruov?à, àis vir nsob vie vor sls àen viob-
tisssten Lektor àer gesamten Dstkront betrsobtsn.

Vn àer itslieniseben krönt,
velobe nsob Berliner V erlsutbsrunAen keinerlei Reserven
sn siob sieben sollte, às sie blebenkront vsrs, sinà xvei
Divisionen sus àem Bslksn unà eine sus àem kkssten ein-
Aesàt voràen. Vsrmutliob sinà es àiese neuen Brskte,
velobe von kiesselrinA erlsubten, Bis sv^si/s «/rös.^e?^ ker-
ZöAeruuAsaB/iou sei/ Ber KäuMuuA Rom« äurob/.ulübren.
Die erste, àie eine sobvsoke 'iVoobg ^eäsuert batte, stellte
msn seinerzeit am Lolssnssee unà vor Kerni-Rieti kest.
Die '/weite, so sobeint es, sollte suk einer Dinie beginnen,
àie sus àer De^euB vou Dros«e/o Zum /rasàeuà/mu
8ee uuB vou Bor/ Hinüber au/ Ben /B66 M Hoüsu à/ou/e
Beuuiuo, Baun Bem (Vieu/i/iuss euàuA Hz« au Bis MBria
kübrt. àe lancer siob àiese Ksn/e Dinie bslt, oâer je lsn-
Aer suob nur einzelne Deile stsnàbsltsn, àesto msbr. Deit
virâ gewonnen, um Bie Mruo/inie, àss beisst Bi«a-B/o-
reus-MrsZso-Mxsuà-Mucoua, auszubauen. Hinter àer
Vrnolinis lieZt slsàsnn Bie eiAenKieBs ker/eiBiAUUA««/e/-
/aus/ am Bus« Be« e/rus/càBeu Mpeuuiu. Mueaua bleibt
suob kür sie àer Vàris-Kokpkeiler.

In/visoben ist àie künkte Vrmee am ^VsstklüAel àer
'VerröAerunssslinie» àurob^ebrooben unà bat à «à/e/a//-
oer«/e» isnàeinvsrts genommen, so àen. «à/au/e M//o»,
vsbreuà sn àer Rüste àer //a/eu BioMbiuo »'eAenübor
KIbs kiel. LobvieriAer Zestslten siob àie Operationen
au Ber Birs/r/eu 8/rasse uae/î 8'ieua. Vm bsrtestsn viâer-
stoben àis âeutsoben Verbsnàe beiBersei/« Bs« /rasime-
ui«eüeu Lee«, wo sie eine bslbe ^Voolm lsn» im vieàer-
eroberten Dà«i ?u bleiben vermoobten. Vn àer Vâris-
route vollenàs sobeinen àie eingesetzten âeutsoben kiger-
unà ksntbertsnks Bie Beu/«eHe Berei/«eHa// iu? BeB/or vou
Mneoua zu àsmonstrieren. Denn bier ist bereits àie
«àeutsobe Bsuptlinie» sngesobnitton.

kins viobtige Rolle spielen Bie Bar/i«aueu, àie iu B/o-
reus eiue ricH/ip-e 8/ras«6u«eH/aeH/ «eH/a//eu unà susobei-
nen kuzug sus àen Reiben àer Mussolini-Miliz bekommen
bsbon. Lobon ist àis Reâe àsvon, àsss àis Deutsoben
in ganz Dberitalien àss reine Lesàungsregime einküb-
ren unà àen Duoe samt seinem «nsokssoistisoben Re-
gime» sussobslten vollen. Die sllentbslben verstärkte
Lsbotsge, àie Ltrsssenzerstörungen, àie RberksIIe, àer
Deuera/«/reiB iu Deuua, àie R/reiB« iu à/ai/auB sobeinen
àszu zu zwingen.
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